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Thhnovsdr Tax veg Fe ; 7A - \4 Dio 


22 Cin. B33f: 
Lid Thorsch, Familie AR~A. 563 
il.-9. Familie Thorsch 1278 
1. Lieben, Koppelmann "Stammbaum für das 
Bankhaus Markus Thorsch Söhne in Wien" 
Prag 7.5.1866 Photokopie v Handschr 
7p u Titelbl seit vor 1809 2 Ex 


2. Stammbaum Anna und Eduard Thorsch n.p. ned. 


Photokopie v Handschr Ip seit vor 1863 
$. Stammbaum Thorsch-Hirschfeld n.p. ned. 
Photokopie v Handschr 1 Bogen seit vor 177) x u 
l.Hame 2.Stammbaum Thorsch 3.Gemeinde fien 4.Stammbaum 


Hirschfeld S.Hirschfeld ‚Familie ‚Berlin 6. Uekusden Schutz 
juden ?.Urkunden Ehe un Buergerrecht 9.Urkundon | 


| Kaufmannschaft 10.Lewandows ell.iMusik 12.Schott ‚Familie 


2.Karte 


2.Karte Thorsch, Familie AR-A. 563 
4. Stammbaum Thorsch-Hirschfeld np. 1878 
ned. Photcokopie v Handschr Sp 
seit 1829 
Geburtsschein fuer J,,lie Thorsch geb.13.11.1829 
ausgestellt Prag 22.7.1851 Photokopie v 
Handschr 2p 
Schulzeugnis fuer Julie Thorsch Prag 
Photokopie v Druck u Handschr Ip 
Prager Israelitenhauptschule 
Eheerlaubnis fuer Julie Thorsch-David Hirschfeld 
12.7.1855 Photokopie v Druck u Henischr 


Ex 
SS ot. d a —T * + = Kart 8 
13.Urkunde ® 14.Urkunden Aufanthalt oe . 
15.Urkunden Reisepass 


I 3.Karte Thorsch, Familie AR-A.563 
| "BT Glueckwunschtelegramm an David 1278 
Hirsch feld in Berlin von Thorsch in 
Prag 23.12.1867 Photokopie v Handschr Ip 
9. Anzeige einer Geburt 7.11.1870 Photokopie 
v Handschr Ip 
10.-26. Fanilie Hirschfeld 
10. Stammbaum Photokopie v Handschr 6p 
seit vor 1767 
ll."Concession Wir den hiesigen General Privilegirten 
Schutzjuden Ruben Meyer, seine zweite Tochter 
Rösel auf sein General Privilegium alhier ein- 
zusetzen und mit ..Ssmuel Hirsch zu verheiraten” 
Berlin 18.7.1798 Wa ip 


4.Karte 


| 4.Karte Thorsch, Familie AR-A.563 
: 12. Ehseerlaubnis fuer Samuel Hirsch u 1878 


13. 


Roesel Meyer Berlin 31.7.1798 

Photokopie v Urkunde Ip 

Geburtsschein fuer Hartwig Hirschfeld 

geb.22.5.1799 ausgestellt Berlin 9.12.1029 

Photokopie v Handschr Ip 

Geburtsschein fuer David Hirschfeld geb. 

7.1.1829 ausgestellt Berlin 23.6.1855 

Photokopie v Handschr Ip 

Buergerbrief fuer Hartwig Hirschfeld 

Berlin 18.2.18% Photokopie v Urkunde ep 

Receptions-Schein fuer Hartwig Hirschfeld 

Die Aeltesten der Kagfmannschaft von Berlin 
& 5.Karte 


5.Karte 


17. 


Thorsch, Familie AR-A.563 


Berlin 25.2.1830 Photokopie 1878 

v Urkunde 1 Bogen 
Ehegeloebniss—Vertrag Hartwig Hirschfeld 
und seine zweite Frau Henriette Samuel 
Berlin 21.2.1835 Photokopie v Handschr Sp 
Testament von Roesel Hirschfeld geb.Meyer 
Berlin 7.5.1835 Photokopie v Abschr 4p 


Ersatz-Reservse-Schein fuer David Hirsch feld 
Berlin 1851 Photokopie v Druck u Handschr Ip 
2 Ex 

Quittung ueber Hausstandsgeld fuer David 
Hirschfeld Berlin ,kagistret, 15.1.1853 
Photokopie v Druck en Ip <¢ Ex 6.Karte 


6.Karte Thorsch, Familie AR-A.563 
: 21. Hirschfeld, David "Dem Andenken 1278 

meines theuren Vaters Hartwig Hirsch- 
feld..gewidmet”™ Berlin 19.2.1871 
Photokopie v Druck 12p 
Ansprache zum 70.Geburtstag des Schatzmeisters 
des Berliner Asyl-Vereins ‚David Hirschfeld 
Berlin 7.1.1899 Photokopie v Druck & 


Hirschfeld, David “Ueber meine Vermdgenslage" 
Berlin 2.5.1899 Photokopie v Handschr 2p 
24.~26. 3 Lieder gedichtet von David Hirschfeld 
24.und 25. komponiert von L.Lewandowski 
26. komponiert von R. Bachmann 
"Hurrah ‚die deutsche Fahne” "Deutsches 


®& 7.Karte 


17.Karte Thorsch, Familie AR-A. 563 
~~" Landwehrlied" "Schwarz, Roth, Gold" 1878 
HheDe Kathe 5,%4,5p 


Familie Schott 


. Quittung fuer Gerichtskosten fuer "Shepackten"™ 
loebel Schott aus Coslau Rybnik 2.10.1829 
Photokopie v Druck u Handschr lp 2 Ex 
seburtsschein fuer Joseph Schott geb.f.1.1835 


ausgestellt Coslan 20.2.1853 Photokopie 
v Handschr Ip 
Gewerbeschein fuer Joserh Schott Braunschweig 


16.10.1860 Photokopie v Urkunde lp 2% 
Quittung ueber Einzugsgeld fuer Joseph Schott 


Berlin 19.1.1863 Photokopie v Druck u Handschr 1p | 
> &Y 8.Karte | 


&.Karte Thorsch, Familie AR-A.563 
Si. Aufenthaltserlaubnis "im engeren 1878 
Polizei-Bezirke" fuer Joseph Schott 
Berlin 3.1.1853 Photokopie von Druck 
u Handschr lp 2 & 
Quittung ueber Buerzerrechtsgeld fuer Joseph 
Schott Beriin 21.4.1863 Photokopie 
v Druck u Handschr lp 2 Ex 
3%. Reisepass fuer Joseph Schott Berlin 
April 18564 Photokopie v Urkunde 1 Bogen 
34. Bemerkungen von Mrs. Leonie Steer, England, ca. 
June 1965 zu No.1-33. Masch.Durchschr % 


Concession für den hiesigen General Priviligicrten 

Schutzjuden RUBEii MEYER seine 2te Tochter RÜSEL 

auf sein General Privilegiun allhier anzusetzen and 

mit dem Sohn des verstorbuen publiquen Bedienten 

HIRSCH MEYER DAVID namens SAMUEL HIRSCH zu 

verheiraten. Auf seiner Königlichen Majestät specicllen 

befehl 11, Juli 1793 | 

RUBEN] MEYER hirterlies dis Ruben Meyer Stiftung die die uns 
bemittelteu Briute der Familie ausstatten sollte. Bis zu 

meiner Auswanderung habs ich diese Stiftung verwaltet.Eing 
grosses Buch enthält den Stammbaum,d r hier bei einem Anwalt 
hinterlegt ist. Da es aber über 130 Seiten enthält,ist es 

wohl ungeeignet zum Photocopieren, 

Trauschein für den Schutzjuden SAMUEL HIRSCH 31. Juli 19953 1798 
Gebühren in Friedrichsd'or an das Potsdamer Waisenhaus 

in Jacobsohn's Judenbürperbüchern hat Samuel Hirsch die No 174 
Ruben Meyer 10.269 

Stammbaum von HIRSCH MEYER ( GRATZ) Sohn des MBYER DAVID GRATZ 


und «lRJAM Tochter von Samuel Joseph (Wappenstecher( oder dessen 
Sohn Sundel Pach dessen Sohn SAdUBL HIRSCH geb. 1769 

Testament von nöskbL HIRSCHFELD yev 1773 - 1858 web RUBEN MEYER 
siehe 1) von 7.Mai 1838 mit Brief an Joel Wolff MEYER (Schwiegersohn) 
Geh Kommerzienrath und an den Sohn HARTWIG HIRSCHFELD. Vieleicht 


interessant ,weil man sieht in welcher Heise damals Vermögen angelegt 


wareu. 

ich besitze ein Bild von RÖSEL HIRSCHFELD und auch von der Tocher 
Caroline verh. mit JOEL WOLFF MEYER und ein Bild von Hartwig HIRSCIFELD. 
Bürgerbrief HARTWIG HIRSCHFELD 18.Febr. 185C 

In Jacobsohn's Buch Seite 713 bildtafel Seine Birgernummer 116. 
Geburtsattest von HARTWIG HIRSCHFELD 20 Mai. 1795 

Ehegelöbniss Vertrag fiir HARTWIG HIRSCHFELD und seine ete Frau 
HENRIETTE SAMUEL 21.Febr. 1835 

Photographie des Erbbegriibnisses der Familie WARTWIG HIRSCH ELD 
Schönhauser Allee 


Il. 


sam A I 


9) Kleines Heft "Lem Andenken von JAHTWIG Uiboell bil 
v2 Mai 1799 - 11 Februar 1671 Enthält Nachrufe der 
Vossischen Zoitung vom 16 und 25. Februar 71, Trausr- 
reden und Absehriedsbrief and die Famile. 
WARTWLG HIRSCHFELDS SOHN ist DAVID HINSCHTELW., 

10) Gebnrteschein DAVID INRSCHFELD 23 Juni 1655 


11) " ‘ber meine Vermögenslage" David dirschfsld 2.-iai 1599 

12)David Wirsehfeld grünlete den"Jerliner Asyl Veroi: für Qbdachslose " 
zaseunen ait G, Thölde und Bebel.Spätsr übernahm dis Stadt es 
als "Stddtisenes Asyl Tur Obdachlose". Er war lange „chatz- 
meister und hatta,wie aus der bereits photocopierten Poste 
Kartensaaaluny zu sohon ist und der Judcenhetse za Stéchers 
zeit zu loldon, 


13)3 Lieder gedächtet von DAaviD HIRSCHFELD componiert von 


Le. Lewandowsiy und R, Bachmann, Sehr patriotisch. 
"liurrah,div deutsche Fahas" Schmarz,rot gold” "Deutsches 


Landwehrlied." 
14) Ansprache zwa 79. Goburtstag des Schatrmeiatere des Lorliner 
Asyl Vereins 7. Januar 1899 | 
13). JAVID HIRSCHPELD heiratote JULIB THONSCH aus Prag 
Ehelizone von Kezek. Nerbebezirk Konskriptionsaut Prag Juli 1855 
16) Geburtsmatrikel der Jungfrau JULIE,Tochter des iphraim THORSCH 
lS.iovember 16529 
17) Stammbaum des Bankhouses ARKUS THORSCH SUE Wien 
18) STammbaum THORSCH - SALOUGL LOW Klin + WÄRSCHTELL 
19) Stamubeum von Anna unc Lduarad THORSCH Wien, 
£0) Telegramm vom 23 Lerwmber 1857 aufgegeben in Prag 10.25 
zur Geburts von Alfred ii, wzekcamen " Borlin 10.50 
21) Schulzeugnds von Julie THONSGCH YeApril 1859 vom 
Prager \sraelitischen .iauptsohulo. N 
Lobonsgoschichte vén DAVID HIRSCHFELD "Uber meine Vorfahren" 
Dies gibt vin gutes Bild über das Leben dar Berliner Juden im 
alten Derlin, Ausserdem Uber die vielseitige .ohltdtigkeits- 
arbeit,der sich David Hirsehfeld gewidment hat. 


try 
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HIRS 

setzte seine Vereinstätigkeit fort. 

Er heiratete OLGA SCHOTT geb. 1871 - 1942 

Geburtsschein JOSFPH SCHOTT 20 Februar 1853 Losslau 
Aufenthaltserlaubnis vom engeren Polizei Bezirk Berlin 

50. Januar 1263 für den Handlungskommis JCSEPH SCHOTT 

Reisopass JOSEPH SCHOTT (grosses Format) gültig 1 Jahr 
Lebeusbeschreibung von Alfred Hirschfeld 1857 - 1922 

52 Schreibmaschinenseiten, 


Es befinden sich noch etliche Dokumente der Familie in den 
Händen eines londoner Anwalts,es ist schwierig sie einzusehen. 
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der Erfas : Heferve W_Ohife überwiefen. 
Der ic. Ha pel? it Dadurch der ferneren Anmeldung zur 


Militair-Stammrolle für gewöhnliche Friedensgeiten entbunden, bleibt jedoch verpflichtet, 
Behufs Ableiftung feiner Wehrpflicht im Falle eines Krieges oder einer aufergewohn- 
lichen Ergänzung des Heeres ober eined Theiles des Lepteren, fi zur Militair Stamm: 
rolle wiederum anzumelden und zur Wushebung zu ftellen, jobald die Erfaß-Nejervijten 
feiner Altersklaffe von den Erfah Behörden hierzu die Aufforderung erhalten. 

Unterläßt derjelbe alddann die Anmeldung refp. Geftellung, fo fommt das in dev 
Erfaß- Initruftion verordnete Straf- Verfahren wider ifn zur Anwendung. 

Diefen Schein Hat der Inhaber auf das Sorgfältigite aufzubewahren, um ich 
damit zu allen Seiten über das Militair- Verhältnig ausmweijen zu fonnen. 

Berlin, ha in 7% os ae 18.77. 
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Der Milituir:Vorfitiende. Der Eivil-:Boriizeide. 


Original koftenfrei. 


NM 378, 


Rr. Ef. €. 


u 


Aal. | 
i KY Der Vorftellungs-Liffe. 
Mo. ae AAA: der. alpha 


' 
tive 


; betifchen Lifte der Stadt Berlin. > . A see Fi 


par DET 
x 


} . 
4 Y. „er! we 


wird hiermit in folge ber om 


revifion wegen 


© Paboofet * 


ber Srfat : Neferve H__Chnffe Uberwiefen. 
Der it. Hr ‘t fe ° ft baburdy deu ferneren Anmeldung zur 


Militair-Stammrolle für gewöhnliche Sriedengzeiten entbunden, bleibt jedoch verpflichtet, 
Behufs Ableiftung feiner Wehrpflicht im Falle eined Rrieges oder einer aufergewohn- 
lichen Ergänzung des Heeres ober eine Theiled bes Lewteren, fic) zur Militair- Stamm: 
rolle wiederum anzumelden und zur Aushebung zu ftellen, fobalb Die Erfaß -Referviften 
feiner Ulterstlaffe von den Erfaß- Behörden hierzu die Aufforderung erhalten. 

Unterläßt derjelbe alddann die Anmeldung vefp. Geftellung, fo fommt bas in der 
Erfaß- Initruftion verordnete Straf: Verfahren wider ihn zur Anwendung. 

Diefen Schein hat der Inhaber auf das Sorgfältigfte aufzubewahren, um fic 
damit zu allen Zeiten über bas Militair-Verhältnig ausweijen zu fonnen. 

Berlin, den tes dm Auf 18 47. 
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Ausserdem sind Hr Th. Ser —, Pf. als 


Beitrag zum Nicolaus-Bürger-Hospital bezahit. 


Berlin, den Sten Lamm 1857. 
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Ausserdem sind- var hir. Ser Pf. als 


Beitrag zum Nicolaus-Bürger-Hospital bezahlt. 
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geboren den 22. Mai 1799, 
geftorben den 11. Februar 1871, 


in Liebe gewidmet 


David Sirfihfeld. 


Berlin, 19. Februar 1871. 


D Tieb’ fo fang Du Tieben fannft, 

D fieb’ fo lang Du fieben magft ; 

Die Stunde fomnt, die Stunde fommt, 
Wo Du an Gräbern ftehft und Hagft. 


a 
loch find die wehmiüthigen Nfforde nicht ganz ver: 


Elungen, welche einen vielgeliebten Dann zur [eten Rubee 
ftätte geleitet, nod) ift das liche freundliche MAntlig das 
einem Seden mild zulächelte im frischen Geddidtniffe; aber 
Sahre fonunen und vergehen und die ewig neuen Bilder 
der Zukunft, werden das ung fo lieb gewordene Bild 
der Vergangenheit, verdrängen. — ©0 foll denn dev 
theure Mann der von uns gejhieden, vor unferm 
geiftigen Auge ewig fortleben. Bon feinen Lebens: 
baume, an den dev mexbittliche Tod die Art gelegt, 
will id) einige Blatter der Erinnerung pflüden 
und fie in findlider Siebe und Dankbarkeit als einen 
unverweldtichen Kranz auf fein Grab niederlegen. 

Fern fet es von mix dem geliebten Vater eine Lob- 
rede zu jchreiben. Sein bejcheidener anfpruchölofer Su 
fträubte fic) gegen jedes Lob, und noch in den Beftin- 
mungen, welche ev und hinterlafjen, winfchte ev daß feine 
Grabrede Fein Lob enthalten möge, und daß darin nur 
thatjählidhes angeführt werde. 

So will and) ich nur that] ächliches anführen und 
in wenigen Zügen das Bild des Entjcehlafenen entwerfen, 
ein Bild das in unferem Herzen und Geifte fortleben 


Loans 


foll; wenn, einem ewigen Naturgefese zufolge, fdjon 
langft fein Leib zu Staub geworden ift, von dem er ge: 
nommen. — 

Gemüthlihe Heiterkeit bildete den Grundzug 
feines Charakters. Jene Heiterkeit welche in dem dank 
baren, friedliebenden Gemüth wurzelt und welche fic) 
wie ein goldener Faden durch fein ganzes Leben 30g. 
„Es ift alles gut,” und ,, © wird Alles gut werden” 
waren feine Worte wenn hie und da ein Kleines Mifge- 
Ihie ifn oder die Seinen traf. 

Er war glücklich, zufrieden und heiter daß ihm eine 
liebe Gattin zu Seite ftand, welche durd treue auf- 
opfernde Pflege, durch aufrichtige Liebe zu ihren Kindern 
und Enfeln feinen Lebensabend verfchönte. Diefer treuen 
aufopfernden Pflege Haben wir eS zu danfen, dah uns 
der geliebte Bater fo lange erhalten blieb; fie hat 
oft den Tod verfcheucht, wenn er fich feinem Schmerzens- 
lager nabte. — Gr war heiter, daf alle feine Kinder 
und Enkel in liebender Eintracht fid) um ihn fhaarten 
und daß nicht das Eleinfte Wolfen des Unfriedens 
den Himmel feines häuslichen Glücdes trübte, Und 
wie jollte Unfrieden entftehen in einem Haufe, wo 
fein lieber verföhnender Geift waltete; er war der Aus: 
gangs- und Sammelpunkt aller unfrer Münfche und 
Betrebungen; vor ihm war feine Zurüchaltung, denn 
ev hatte daS Iebhaftefte Snteveffe für Jeden und für Alles. 
Seine Fürforge erftreckte fich auf entfernt jtehende Ber: 
wandte, aufHülfsbebürftige und Fremde, wie follte er fic 
nicht feiner nächften Umgebung zu Theil werden lafjen? 
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Und fo wird fic) denn diefer Geift der Liebe 
und Cintra dt fortpflanzen von Kind auf Kindesfinder, 
von Gefchlecht zu Gefchlecht, denn: 


Die Stätte, die ein edler Menfch betrat, 
Sie ift geweiht für alle Zeiten, 


Ein anderer ihm eigenthümlicher Charakterzug ift 
fein unermidlider Wohlthätigfeitsfinn. 

Nicht pruntvoll trat er hinaus in die Welt und gab 
große Summen an Inftitute, damit cs in die Ceffent- 
lichkeit dringe, und dev Name des Gebers genannt werde, 
auf dem großen Marfte des Lebens, und an den Orten 
wo Orden und Titel ausgetheilt werden für die gefpen- 
deten Wohlthaten. Nicht Eitelfeit war cs, was ihn zum 
Wohlthun bewog, fondern dev Trieb eines echten jüdischen 
Geiftes und Herzens. „In Hartwig Hirschfeld ift ein 
Stüd des alten jüdischen Berlins zu Grabe getragen“ 
jagte einer feiner Freunde, „Er war ein echter Jude in 
des Wortes Ichönfter Bedeutung” fagte ein Anderer; 
Sie haben beide Recht. 

Was feine Wohlthaten zu wahrhaft jegensreichen 
machte, das war die Art und Weife, wie ev gab. Wenn 
er Unterjtügungen fpendete, trieb er dem Empfänger 
nicht die Schamröthe ins Geficht, fondern 30g ihn zu 
ih hinauf und fegte ihn ala einen Gleidberedtigten 
neben fich, wie oft bat er ihn fogar um Entichuldigung, 
daß er cS wage, ihm eine Unterftüsung anzubieten. 
Er war fo recht der Reprafentant dev milden jüdischen 
Wohlthatigkeit, welche in den Worten Muısdru findet: 


Das milde Wohlthun ijt im Zudenthune 

Ein altes Crbtheil das ihm zugewandt, 

ES ijt die ewig frifche, zarte Blume, 

Entiprofien in dem fhönen Morgenland ; 

Das heil'ge Feuer das im Heiligthume 

Nod) nie erlofch und ewig hat gebrannt ; 

Modt uns Gefahr und Finfternik umfchweben 

Nur in der Liebe, fann der Jude leben, 

Und wie ev in dev Familie und für die Familie 
wirkte und fchaffte, fo eritreckte fic) auch feine Thätigfeit 
auf die öffentlichen Inftitute, welche der Wohlthätigfeit 
geweiht waren. — Wer fonntefeiner Liebenswürdi g: 
feit widerftehen, wenn ev fiir die Bereineneue Mitglieder 
warb, mit welcher Freudigkeit fam man ihm Ihon auf 
halbem Wege entgegen. Aft es nicht eine fonderbare 
Scicfalsfiigung, daß fein lester Geburtstag der 22. Mai 
1870 mit dev 150jährigen Subelfcier der Gefellfchaft 
Hadnaffath-Rallah zufammenfiel, für die er fo überaus 
thätig gewirkt, und deren Einnahmen er geradezu vere 
doppelt hat? | 

Sollte id) diefem Lebensbilde noc) andere Blige 
hinzufügen, fo ift 3 vor allem feine wabhrhafte 
Frömmigkeit, welde mit aller Vorliebe für das 
Alte mit ihm aufgewachfene, dem Neuen, Beffern feine 
volle Berechtigung zuerfannte und mit Liberaler Toleranz 
feiner Religionsridtung Groll oder Saf entgegen trug. 

Eine wahrhaft findlide Dankbarkeit für Alles 
was man ihm bot, für eine jede Oefälligfeit die man ihm 
erwies; ja felbft für das, wozu dod) Frau und Kinder 


/ 


naturgemäß verpflichtet find, hatte er ftets Worte der 
Liebe und Dankbarkeit. 
Seine Gemwiffenhaftigfeit und Ordnungs- 
liebehatihn bis zum legten Athenzuge nicht verlaffen. — 
Und endlid) erwähne id) nod feine anfprudslofe 
Befheidenheit, die ihn veranlafte fich ftets in den 
Hintergrund zu ftellen, auf allen Luxus des Lebens zu 
verzichten und die ihm von der Vorjehung gewährten 
littel zur Linderung dev Arnıuth zu verwenden. Diefe 
Beicheidenheit hat ihn bis über das Grab hinaus be- 
gleitet. Er wiinfdte, daß auf feinem Leichenfteine nur 
fein Name, fein Geburts- und Sterbetag verzeichnet ftehe. 
Lafht uns diefen Daten noch die Worte eines alten 
Dichters hinzufügen, Worte die den Inhalt feines ganzen 
licbereichen Lebens ausdrüden : 
Mend) made Did) verdient 
Um Andrer Wohlergehen, 
Denn was ift Göttlicher 
ALS wenn Du liebreich bift, 
Und mit Vergnügen eilft 
Dem Nächiten beizuftehen. 
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Sn Vorftehendem Habe ich werfucht ein Furzes Lebensbitd 
bes geliebten Vaters zu geben. Beffer jedoch als ich cs verinag, 
mögen feine eignen Worte zu Euch fprechen, die er ams 
in zwei lieben Briefen Hinterfaffen und die ich Hier wortgetren 


folgen Taffe. 
D. 9. 


Abldieds-sSajretten an meine liebe 
familie, 


Da mir vielleicht nur nod) wenige Stunden zu 
leben beftimmt find, und ich vielleicht zu fchwach fein 
fonnte, um an Cud meine innigft geliebte Frau und 
herzenögute Kinder einige Worte des Dankes zu 


richten, fo mögen diefe todten Budjtaben mic) ver- 


treten. 

Du meine innigft geliebte Frau warft mir ftets 
eine treue Führerin im Leben; die Fürforge für meine 
Gefundheit lag Dir ftets am Herzen, die Pflege für 
mein Wohl gefdah mit ganzer Hingebung. Solche 
edle Thaten fann nur der Allmächtige durd Kind 
und Kindesfinder vergelten. Der liebe Gott möge 
Did nod lange Jahre bei Fräftiger Gefundheit, zur 
Sreude deiner lieben Familie erhalten. 

Seht zu Euch meine herzensguten Kinder and 
Schwiegerfinder. 


en en ee 
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Die Worte, welde id) an Euch richte, können 
nur allgemeine fein. Man hört zwar täglich den Vater 
von jeinen Kindern nur Gutes Sprechen, was wohl 
naturgemäß ift. Ihr meine Lieben madet von tau- 
jenden eine Ausnahme Durd) das Gli das Shr 
in Euren Männern gefunden habt, und Du mein Sohn 
durch deine Liebe Frau, durd) die folide Handlungs: 
weile Aller, die ganz in meinem Sinn, fühle id) mic) 
als den Glüclichften der Väter. Wo Liebe, Glüd, 
Einigkeit unter Gejdhwiftern wohnt, da wird der Segen 
Gottes von Kind auf Kindeskinder verpflangt. 

Meinen lieben Enkeln und Cnfelinnen jage ich ein 
herzliches Lebewohl und mögen fie in die Fuftapfen 
ihrer braven, vechtlichen Eltern wandeln. 

Bum Edluß bitte ih, daß alle die lieben Mei- 
nigen fic) mit meinen teftamentarifchen DBeftinumungen 
cinverftanden erflaven, da zuvor Alles veiflich über: 
legt worden ift. Wenn fich meine fänmtlichen Kinder 
freundlich die Hände reichen, dann wird aud das 
binterlaffene Vermögen feinen Segen bringen, und fo 
Ipreche id) über Euch meine Lieben den Segen Gottes: 

„Der Ewige fegne und behüte Euch, der Ewige lafje 
„ein Antlig Euch leuchten und fet Euch gnädig, dev 
„Ewige wende Euch fein Antlit zu und gebe Cud 
„Slüdfeligfeit.“ 

Diefes ift der wahrhaft fromme Munfch Eures 
Euch bis in den Tod Liebenden Gatten, Vaters und 
Grofvaters. Er 
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Herzliche Anfprache an meine liebe Frau und 
dtinder. 

Die wahre Frömmigkeit eines Menfchen meine 
Lieben ift nidt um den Hingefchiedenen ein ganzes 
Bahr zu trauern, zu weinen, feine Gefundheit auf- 
zuopfern und fi) von Familienkreifen zurüczuziehen. — 
Alle diefe Opfer verlange ich nicht und wünfcde nur 
daß die erften feds Wochen inne gehalten werden. — In 
diefev Zeit habt Ahr meine inneren und äußeren An: 
gelegenheiten zu ordnen und bleibt gern im engften 
Familienkreife. Nah Ablauf diefer Zeit wünfche ich, 
dab Shr die Abende in Eurer Familie wie bei 
meinem Leben zubringt ind diefe wieder des Abends 
bei Euch fieht. Sudt Gud) aud) nad Außen Hin zu 
zerftveuen und hört nicht auf dad Gerede dev Menfchen. 
sm Leben, meine Lieben, feid Ihr mir in allen meinen 
Wünfhen zuvorgefommen, erfüllet auch nad) meinem 
Ableben diefen innigft gehegten Wunfc) und denfet da 
Gottes unerforfdlide Weisheit mir den Lcbensfaden 
abgefchnitten. 


Berlin, den 7. Februar 1870. 


Euer Euch liebender Gatte und Vater 
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Wadyruf! 
Hartwig Hilde! 


Gs Jeufst ein Herz in tiefen Klagen, 
Mein Bun'ves trawrt, das Auge weint ; 
Den Freund hab’ ich zur Gruft getragen, 
Den guten Greis, den Menfchenfreund. 
Verehrt, geliebt in weiten Kreifen 

Wo er im Leben fich bewegt; 

Ein Baterherz für arme Waifen 

Wie felten eins gefühlvoll jchlägt. 

Wer weiß es nicht, wie er gelindert 

So manden Schmerz und mande Noth 2 
Den Dankfesipruch hat ev verhindert, 
Mit Liebe gab er Armen Brod. 

So war der Mann, den ich erwähne, 
Der von uns fchied fo friedlich ab. 
Drum weih’t ihn Freunde eine Thräne, 
Steht Bor dereinft an feinem Grab. 


Berlin, den 14. Februar 1871. 


OP AUNT. 


(Veffifhe Zeitung, vom 16. February 1871). 


Anclam, im Februar 1871. 


Am 11. c. verfhied im 72. Lebensjahre der 
Rentier Hartwig Hirschfeld in Berlin, tief be- 
trauert von den nächften Leidtragenden, nicht minder 
von Allen, die mit ihm in nähere Berührung gefommen 
find. Die Verehrung, melche foviel Kreije dem Ver: 
Härten zollten, fprad) fid) in dem großen Trauergefolge 
aus, weldes ihn zu feiner lesten Nuheftätte geleitete. 
Nunmehr ift die Nefidenz um einen jener edlen und 
biedern Männer ärmer, der, in ftiller Zurücdgezogenheit 
und von reinfter Menfchenliebe bejeelt, das wahrhaft 
Gute thatfraftig förderte, überall mit vollen Händen 
gab und im Wohlthun nie ermüdete. Durd dieje 
edlen Eigenschaften hat fic) der Verftorbene ein Dent: 
mal aére perennius gefegt, und fein Name wird nod) 
die fpäteften Generationen daran erinnern, 

daß der Todesengel ein Haupt geftreift, 
an dem die Greifesfoden in folder Chr’ gereift. 


Dr. &. 


(Vofjifche Zeitung, 25. Februar 1871), 
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Werliner ljıla Berein für Sbdadlofe. 


Anfprade 
sum fichsigfen Geburtstage 


deo Schahmeifters 
Ber © fe me 
Danis Girvfehfeld 
gehalten vom Norfigenden 


sjeren Guftay Choölde, 


Berlin, 7. Januar 1899, 


~  Hoigeehrter Herr Kollege! 
Herzlieder Freund ud Mitarbeiter! 


Ym Anftrage des Berwaltungsrathes und im Namen von 
Niltionen Obdadjlofer Bringen wir Ihnen heute zu Jhrem 
=, Bebnrtsfage die aufrichtigfien und Herzlichften Glitch- ud 
Hegenswünfce des Berliner Afyl-Bereins dar! 

Möge ein güfiges Gefhich Die nod) recht Lange den 
Hedürftigen und uns erhalten, damit Sie Jhre werthpvollen 
Sräfte im Dienfte der werkthätigen Menfcenliebe verwenden 
Können! — 

- Sie haben Heute, verchrier Freund! das Biblifhe Alter 
überfchritten! — Während nahezu neunzig Prozent aller vom 
Weibe Geborenen wm diefe Beit von ifren Arbeiten ausruhen. 
finden Sic Yhre Befriedigung, hren Genuß, ja ic) möchte 
fagen. Ihr Glick in der Arbeit fir Andere! — 

Seit 1871 haben Sie einen großen Theil Shrer Zeit den 
Berliner Afyl - Berein für Obdadhlofe gewidnret! Mit mı- 
nahahmliden Fleige haben Sie in den langen Zahren für 
Befchaffung der Geldmiftel zur Anferhaltung unferer Auftalten 
gearheitet! — BWewundernswerth waren Sie als Pfadfinder 
beim Auffuchen neuer Quellen, aus denen die Kaffe des Ber- 
eins, gefpeifl wurde! — — 

Mit einer Bähigkeit ofue Beifpiel haben Sie aus den 
illionen unferer Mitbürger diejenigen »erfonen Herauszu- 
finden gewußt und bezeichnet, welche Herz und Hand gerne 
öffnen, wenn es gilt. Moth und Elnd zu findern! — Darin 
kommen wir heute, verehrfer Freund! im Ruftrage des Ber- 
waltungsrathes, Ihres Lieblingskindes, des Berliner Afyl- 
Bereins für OSdachlofe, Ihnen zu danken für die unfchäßbaren 
Berdienfte, welche Sie fic) um die Eutwiclung unferes Vereins 
erworben haben ! 


Der Name „David Hirfhfeld" wird in den Annalen 
- deffelden fitr alle Zeiten mit goldenen Letter cingetragen 
Bleiben; den Wlitflrebenden als Mufter. den nadifolqeden 
Befchlechtern als Leuchtendes Beifpiel cures fetöfttofen 280Nl- 
tHäters der Menfhheit! — 

Danıit Zhnen ud Ihrer Familie aber ein Adtbares 
Zeichen erhalten werde von der Hohen Anerkemmmg und Dank 
barkeit Ahrer Mitarbeiter. überreichen wir Ahnen diefe 
Bronjzefigur als Symbol. „Sie fragt Ihre umverganglidien 
Werdienfte wm den Alyl- Berein in das goldene Bud) der 
Gefchichte ein!“ — — — 

Möge Zhnen diefelbe nod) recht Lange Freunde bereiten 
und Sie an die 2Sjährige Zufammenarbeit il uns erinnern! 

Werehrter Freund! Möge aber aud) die heitere Nnfe, 
welche Sie fo fichevoll auf Ihrem Langen Sebensweg be- 
gfeitete, große Gemeinden Begeiflerte md erfreute, and Shren 
Sebensabend fehmiücken und die Kleinen Leiden oes Menfchen 
mildern und verfehenchen! 

Das find unfere aufrichtigen Winfche herzlieber Freund! 
Deren Erfüllung wir von einem gifigen Sefhuk erbitten amd 
erflejen, zu rer eigenen Freude, zum (Hlüche Abrer Familie. 
zum Seile der Pediirffigen, und — id) mache ans meinen 
Herzen Reine Mördergrude — — MM Meften des Afyl- 
Bereins! Denn einen befferen Schaßmeilter = das werden 
meine geehrfen Herren Kollegen Hier beflätigen als „David 
Hirfhfeld“ erhalten wir niemals wieder! Dari Bitte ich 
Sie, mit uns einzuffimmen in den Auf: „Unfer David 
Hirfhfeld, der General-Feldmarfhall der Hchnorrerei, er 
tebe hoch, nochmals Hoc) ud abermals hod!!! 

Gr Lebe, firebe und webe das Band der werkthätigen 
Menfchenliebe jetzt und immerdar! 


Huflav shöne. 
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§ Ouittung fiber Einzugegeid. 


hat heute dad auf Giiiid ded Geliges SOM 


hy Berlin feftgefegte GingugsgqelD mit 
Zwanzig Kthir. 


zur unterzeichneten Kaffe baar und richtig bezahlt, worüber hier: 
durch quittirt wird. 

&3 wird hierbei jedod) bemerkt, daß durch viefe Einzahlung. . 
nod) Fein Recht auf Bewilligung ver Micderlaffung in Berlin 
erworben ift und die Einzahlung für ven Fall ohne weiteren 
Erfolg bleibt, wenn die betreffenden Behörren ans‘ irgend einen 
Grunde die Nieverlaflung verweigern follten. x 

Auferdem find “Ihe Ser Pf. als Beitrag 


zum Mifolaus-Biirger-Hospital bezahlt. ( 
Berlin, vn I ey Joven 186 2. 
a ' 


Journal No. JOY. 


Manual Fol. FF. 


hat Heute dad auf Grund des Gejcses vo 1Aten Mei 1860 
für Berlin feitgefegte Gingugsgely mit 


ZNWVANMZIZ Irene 


zur unterzeichneten Kaffe baar und richtig bezahlt, worüber hier 
purd) quittivt wird. 

Es wird hierbei jedod) Gone, daß durcy vieje N ng 
nod) Fein Recht auf Bewilligung ver Mieverlaffung in Borla 
erworben ift und die Einzahlung für ven Fall ohne weiteren 


Erfolg bleibt, wenn die betreffenden Behörten aus ingend eineit 
Grunde vie Nicderlaffung verweigern follter. A | 
Auferdem fir Ihe Ser Pf. als Beitrag 


zum Nifolaus-Biirger-Oospital bezahlt. 
Berlin, er ee 186 2 
Me 


Journal No. ee 


Manual Fol. /£, 
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NE 2. $ 8 — der Aufenthalt im engeren Polizei» Bezirke von Berlin geftattet‘ 


Fa 


(Communal «Verband von a yilue ) 


A 
Berlin, ven ZZ ten Herr 1865 


Königliches Wolizei-Prafidinm. 


CNusgehindigt durch den, Polizei» Lieutenant 


nebft den eingereichten Zr’ Utteften 


und der Ronfiftorials Verfügung vom 
21. November 1859, 


hat heute das auf Grund des Gefeges vom 14ten. Mat 1860 
für Berlin fettgefegte VBrirgervechtsgeld mit... 


Van Rthir. 


zur unterzeichneten Kaffe Daar und richtig bezahlt, worüber hier: 
durch quittivt wird. 


Aupervem fd u — The ~~ Sgr. Pf. ald Serene 
zum Mifolaus-Brrger-Oospital bezahlt. 


Berlin, von HtenCZene 186 3 
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